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Lernziele:

• Hamming-Code

• Was ist eine Boolesche Algebra? Was ist die Schaltalgebra?

• Welche Gesetze kennen wir (angefangen bei den Huntingtonschen Axiomen)? (s. Vorlesungsfolien)

• Boolesche Funktionen:

– Was ist eine Boolesche Funktion?

– Aufstellen der Funktionstabellen

Aufgabe 1

1. Bilden Sie für das folgende Datenwort das Hamming-Codewort:

1001101010

Tipp: Es werden vier Prüfbit benötigt.

2. Dekodieren Sie das folgende Hamming-Codewort:

01101100101

Nehmen Sie hierbei an, dass höchstens ein Ein-Bit-Fehler vorliegt. Falls ein solcher Fehler vorliegt,
geben Sie diesen und seine Position an.

Geben Sie das resultierende Datenwort an.

3. Welches Problem kann auftreten, falls die Annahme aus dem vorherigen Aufgabenteil nicht gültig ist
und auch ein Mehr-Bit-Fehler auftreten kann?

Wie können Sie dieses Problem lösen für den Fall, dass maximal zwei Bit verändert wurden (Zwei-Bit-
Fehler)?
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Aufgabe 2

1. Vereinfachen Sie die folgenden booleschen Ausdrücke soweit wie möglich:

i.) (a ̸↔ (b ̸↔ (a ∧ b)))

ii.) (a ↔ b) ∨ b ∨ (b ̸↔ a)

iii.) a b c ∨ a bc ∨ a bc ∨ a bc

iv.) x ∨ x y z ∨ y z x ∨ q x ∨ q x ∨ x y

2. Untersuchen Sie mit Hilfe einer Wahrheitstabelle, ob die folgenden Aussagen A1 und A2 äquivalent
sind:

A1 = (((a ↔ b) ∨ c) ̸↔ b) ∧ c , A2 = b ∧ c

3. Welches Gesetz der Schaltalgebra gestattet die folgende Umformung?

[(a ∧ b) ∨ b] ∧ [(a ∧ b) ∨ c] = (a ∧ b) ∨ (b ∧ c)

Aufgabe 3

Gegeben sei die Schaltfunktion f(w, x, y, z):

f(w, x, y, z) = y (xz ∨ z ) ∨ wx(y ∨ y z) ∨ x yz

Bestimmen Sie die Funktionstabelle der Funktion.


